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Abbildung 1, Urimat.ch, abgerufen 28.02.2017, Trockenurinal 
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Einführung 

Idee 

 

Wir haben uns Gedanken darüber gemacht, wie wir den Wasserverbrauch der Schule senken 

könnten. Zuerst wollten wir alle Wasserhähne mit Durchflussreglern bestücken. Jedoch wa-

ren bereits die Standard Aufsätze der Wasserhähne sehr sparsam. Deshalb verwarfen wir 

den ersten Plan und studierten weiter. Der Grundgedanke blieb derselbe. Nun wollen wir 

mit unserem Projekt aufzeigen, wie viel Wasser die Schule sparen könnte, wenn alle her-

kömmlichen Urinale durch Trockenurinale ohne Wasserspülung ersetzt würden. Bei einer 

Schule dieser Grösse, mit einem relativ hohen Männeranteil dürften die Ersparnisse immens 

sein. 
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Abbildung 2, heimwerker.de, abgerufen 28.02.2017, Funktionsweise Trockenurinal mit Membrane 

Funktionsprinzip Trockenurinale 

Bei einigen Trockenurinalen wird der Siphon mit einer biologisch abbaubaren Flüssigkeit ge-

füllt, welche leichter als Urin und hydrophob ist. So kann der Urin durch die Sperrflüssigkeit 

hindurch fliessen, ohne sich zu vermischen. Dadurch, dass die Sperrflüssigkeit den Siphon 

verschliesst, kann wie bei einem normalen Urinal, kein Geruch aus der Kanalisation nach 

oben dringen.  

Bei anderen Trockenurinalen entsteht dieser Effekt dadurch, dass Geruchsmembranen den 

Ablauf verschliessen (siehe Bild). 
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Datenblatt Laufen (Nass-)Urinal 

 

Abbildung 3, laufen.ch, abgerufen 28.02.2017, Datenblatt (Nass-)Urinal
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Abbildung 4, selber erstellt, Berechnungen Sparpotential 

Berechnungen Amortisation/Sparpotential Trockenurinale 
 

Zur Berechnung der Ersparnisse, nahmen wir unser Schulhaus als Beispiel. In den Männertoiletten der Berufsbildungsschule Winterthur befinden 

sich 28 Urinale mit Wasserspülung. Bei ca. 226 männlichen Schülern pro Tag und etwa 3 Spülungen pro Kopf, kommen wir auf einen Wasserver-

brauch von 264‘420 Litern pro Jahr mit 195 Schultagen. Dazu kommen noch die Kosten vom Abwasser. Die Wasserkosten pro Jahr belaufen sich 

auf ca. 457.50 CHF und die Abwasserkosten auf ca. 849.50 CHF. 

Der Austausch der herkömmlichen Urinale durch Trockenurinale würde die Schule 30‘100 CHF kosten (inkl. der Umbaukosten). Der Umbau würde 

sich erst nach ca. 23 Jahren amortisieren. Jedoch sieht man an diesem Beispiel, dass sich die Trockenurinale lohnen würden, wenn man von An-

fang an darauf setzten würde. Bei einem Austausch der Urinale aufgrund von Defekten oder Renovationsarbeiten, wäre es von Vorteil die Urinale 

durch wasserfreie Trockenurinale zu ersetzten. Da die heute verwenden Urinale noch relativ neu sind wäre ein Austausch im Moment wirtschaft-

lich unattraktiv. 
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Abbildung 5, selber erstellt, Laufen Urinale in der BBW Winterthur 

Fazit 
 

Zusammenfassend kann man sagen, dass uns die Arbeit sehr viel Spass gemacht hat. Wir 

haben in der Gruppe, trotz ein paar Ausfällen, super harmoniert und jeder übernahm seinen 

Teil der Arbeit. Wir konnten Formeln, welche wir in der Schule gelernt haben, anwenden und 

ein aussagekräftiges Resultat erzielen. Es war eine gute Gelegenheit, sich wieder bewusst zu 

werden, wie viel Wasser 

wir eigentlich verbrau-

chen und die entspre-

chenden Vorkehrungen 

zu treffen. Obwohl wir 

auf das Ergebnis ge-

kommen sind, dass sich 

ein Austausch von den 

bisherigen Urinalen mit 

den Trockenurinalen 

nicht lohnt, ist es doch 

schön zu wissen, dass die 

Schule in ihren Möglich-

keiten handelt und was-

sersparende Urinale 

verwendet. Abschlies-

send bleibt uns nur üb-

rig, uns zu bedanken, die 

Zeit bekommen zu ha-

ben, um an diesem Pro-

jekt teilnehmen zu dür-

fen. 

 


